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Zusammenfassung 

Mit dem Voranschreiten der Digitalisierung im 

Bankensektor und der stetig wachsenden Menge an 

Daten, die durch Banken erfasst und gespeichert werden 

können, ergeben sich viele verschiedene Möglichkeiten 

der Verwertung dieser unterschiedlichen Arten von 

Daten. 

 

Ein Beispiel der Verarbeitung dieser Daten ist die 

Vertriebssteuerung anhand von Data-Science-Analysen 

und mittels Machine-Learning-Modellen. Die Aussage-

kraft und Qualität der Analysen und Machine-Learning- 

Modellen hängt stark von der Qualität der Daten ab, die 

als Grundlage für die Analysen und Modelle dienen.  

 

Eine Herausforderung in diesem Prozess der Daten-

verarbeitung besteht darin, die Datenqualität 

automatisiert sicherzustellen. Stammen Daten aus 

externen Quellsystemen, so sind diese Systeme nicht 

direkt kontrollierbar und können durch verschiedene 

Arten von Fehlern die Qualität der bereitgestellten Daten 

negativ beeinflussen. 

 

Diese Thesis beschäftigt sich damit, eine Datenpipeline 

anhand von fest definierten Datenqualitätsrichtlinien zu 

konzipieren und zu implementieren. Mit der 

Implementierung soll eine automatisierte Validierung der 

Qualität und Konsistenz von Bankdaten anhand von 

einem konkreten Anwendungsfall umgesetzt werden. 

 

Die Datenpipeline basiert auf dem Apache Spark 

Framework und wird auf einem Dataproc Cluster in der 

Google Cloud ausgeführt. Das Cluster wird nicht 

dauerhaft betrieben, sondern dynamisch gestartet, sobald 

neue Daten zur Verarbeitung bereitstehen.  Die 

Speicherung der validierten Daten findet in einem 

BigQuery Data Warehouse statt. 

 

Diese Arbeit geht auf einige theoretische Grundlagen 

hinter den Konzepten von Data Warehousing und ETL- 

Prozessen, sowie den Systemen Apache Spark und 

BigQuery, ein. Es wird anhand eines Prototyps einer 

cloudbasierten Datenpipeline gezeigt, wie diese 

theoretischen Aspekte in der Praxis umgesetzt werden 

können. 

 

In der Arbeit wird untersucht, ob durch den Einsatz der 

prototypischen Implementierung die Datenqualitäts-

anforderungen der Eindeutigkeit, Vollständigkeit, 

Konsistenz und Gültigkeit in einer sequenziellen bzw. 

parallelen Verarbeitung der Daten erfüllt werden können. 

Außerdem wird das Erfüllen von weiteren nicht 

funktionalen Anforderungen überprüft. 

 

Die Evaluation stellt heraus, dass sämtliche Daten-

qualitätsanforderungen durch die Implementierung der 

Datenpipeline bei einer sequenziellen Abarbeitung der 

extrahierten Daten sichergestellt werden können. Im 

Falle der parallelen Verarbeitung wird ein Szenario 

gefunden, in dem die Implementierung die funktionalen 

Anforderungen nur teilweise erfüllen kann.  

 

Es stellt sich weiterhin heraus, dass dynamisch erstellte 

Dataproc Cluster nicht für zeitkritische ETL-Prozesse 

geeignet sind, da die Prozesse des dynamischen Startens 

und Beendens des Clusters per Dataproc API lange 

Wartezeiten nach sich ziehen. Daher eignen sich für diese 

Art von Anforderung dauerhaft ausgeführte Dataproc 

Cluster. 
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